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Ort, XX.XX.XXXX
Herr/Frau

Gerlinde Mustermann
Mustergasse 21

11111 Musterstadt








Schiedsgerichtsverhandlung – Einspruch gegen XXXX

hier: Entscheidung

Anlagen:	1. Einspruchsformular
2. Aushang Schiedsgericht
3. Aushang Einspruchsfrist
4. Schiedsgerichtsverhandlungsprotokoll
5. Beweismittel

Entscheidung

Dem Einspruch gem. Anlage 1 gegen XXX wird (nicht) stattgegeben.
Dieses hat XXXXX zur Folge.

Sachverhalt

1. Ein Einspruch war gem. Anlage 3 bis XX Uhr möglich. Die Einspruchsfrist wurde mit Einlegung des Einspruchs um XX Uhr gewahrt.
2. Ein Einspruch gegen XXX ist möglich, da XXX gem. § 45 der SpO XXXX
3. Gem. § 45 SpO wurde der Einspruch durch eine/n Berechtigte/n geführt.
4. Der Einspruch beruhte darauf, dass scheinbar eine Regelverletzung seitens XXXX vorhanden war.
5. Allen benötigten Betroffenen und Zeugen wurde Ort und Zeit der Schiedsgerichtsverhandlung mitgeteilt. Alle gehörten Betroffenen und Zeugen wurden durch das Schiedsgericht in den Sachverhalt des Einspruchs eingewiesen. Als Betroffene wurden gehört:
· XXXXX
· XXXXX
· XXXXX

Als Zeugen wurden gehört:
· XXXXX
· XXXXX
· XXXXX
6. Als Beweismittel wurden berücksichtigt:
· XXXXX
· XXXXX
· XXXXX
7. Die Regelverletzung, XXXXX gem. § XX der DTU Sportordnung wurde durch die/den Einspruchsführer/in auf Grundlage XXXX dargelegt.
8. Das Schiedsgericht gem. Anlage 2 sichtete XXXX und hörte XXXX an. 
9. XXXXX -Weitere Beschreibung der Schiedsgerichtsverhandlung zum Sachverhalt einfügen - XXXXX

Begründung der Entscheidung

1. Das Schiedsgericht bezog sich in seiner Beratung auf § XX und XX sowie XX der SpO/VaO etc.
2. Hierzu stellte das Schiedsgericht fest, dass XXXXXXX (siehe Anlage 4)

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Entscheidung des Schiedsgerichts kann Widerspruch beim Verbandsgericht der DTU eingelegt werden. Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung. Die Widerspruchsfrist beträgt vier Wochen nach Zustellung der Entscheidung. Der Widerspruch ist schriftlich einzulegen. Für die Schriftform gelten die Regelungen des § 126 Abs. 1 und 2 BGB. Die Widerspruchsschrift muss die angefochtene Entscheidung eindeutig bezeichnen und die Erklärung enthalten, dass Widerspruch eingelegt werde. Eine einfache E-Mail genügt nicht. 
Der Widerspruch wird durch fristgerechte Einreichung einer mit einer Begründung versehenen Widerspruchsschrift beim Verbandsgericht der DTU, Deutsche Triathlon Union e. V., Otto-Fleck-Schneise 8, 60528 Frankfurt am Main wirksam. Für die Berechnung der Fristen gelten die §§ 187ff. BGB.


Kosten

Für das Schiedsgerichtsverfahren entstanden keine übertragbaren Kosten.

Für das Schiedsgericht der Veranstaltung XXXXXXX

Im Auftrag

Im Original gezeichnet

XXXXXXX
Vorsitzender Schiedsgericht
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Herr/ Frau     Gerlinde Mustermann   Mustergasse 21     11111   Musterstadt       Ort ,  XX.XX.XXXX  

